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Sascha Ettig zum Vorsitzenden gewählt
Der TTC Förste hielt seine Jahreshauptversammlung online ab.
Förste. Um die diesjährige Jahres-
hauptversammlung abhalten zu
können, gingderTTCFörsteonline.
Die erste Vorsitzende Eva Sindram
freute sich über die großeResonanz
und die rege Teilnahme am Zoom-
Meeting.
Nach Feststellung der stimmbe-

rechtigtenMitglieder, Verlesung der
Tagesordnung und einstimmigen
Genehmigung des Protokolls der
letzten JHV ehrte Eva Sindram
KlausWeide für 40 jährigeMitglied-
schaft im TTC, sowie Lutz Deder-
ding und Joachim Schwerthelm für
ihre zehnjährige zuverlässige Tätig-
keit im Vereinsvorstand. Die Be-
richte der Funktionsträger beschäf-
tigten sich durchgängigmit den Fol-
genundAuswirkungenderCorona-
welleaufsVereinsgeschehen.Thors-

ten Bosse blickte noch einmal auf
seine überaus erfolgreiche Vereins-
aktion „Rassismus. Nicht in mei-
nem Namen!“ zurück. Sowohl die
Spendenresonanz als auch das lo-
kaleundüberregionaleMedieninte-
resse waren imposant. Bosse dank-
te an dieser Stelle noch einmal alle
Sponsoren. Die von Lutz Deder-
ding geführte Kasse wurde durch
Alexander Dix und Marc Bohr-
mann geprüft. Sie ergab keinerlei
Beanstandungen. Die Entlastung
sowohl erfolgte einstimmig.DaEva
Sindram auf eigenem Wunsch den
Vorsitz abgab, wählte die Versamm-
lung Sascha Ettig einstimmig zum
neuenerstenVorsitzenden.Diewei-
teren Posten wurden wie folgt be-
setzt: 2. Vorsitzender Thorsten Bos-
se, Kassenwart Lutz Dederding, Ju-

gendwart Dennis Weber, Sportwart
Norbert Blume, Pressewart And-
reas Lange und Beisitzer Jannik
Töpperwien. Als Ersatzkassenprü-
fer wurde Louis Sindram bestimmt.
Abschließend nahm die Ver-

sammlung einstimmig den vonLutz
Dederding vorgestellten Haushalts-
plan für 2021 an. Aufgrund der un-
gewissen Coronaentwicklung
konnten keine konkreten Termine/
Veranstaltungen für 2021 bekannt
gegeben werden. Falls es möglich
sein sollte, ist zum Restart im Sep-
tember ein Trainingscamp in der
Tischtennisschule Zugbrücke
Grenzau geplant. In diesemZusam-
menhang wies Thorsten Bosse für
weitere Infos auf die neue Vereins-
präsenz im Internet (www.ttc-foers-
te.de) hin.

Bauarbeiten an
Wartbergschule
Mit Beeinträchtigungen
ist zu rechnen.
Osterode. Die laufende Baumaß-
nahmeanderWartbergschuleOste-
rodehatAuswirkungen auf denum-
liegenden Bereich. Darüber infor-
miert die Kreisverwaltung.
So finden derzeit unter anderem

Verkehrswegearbeiten auf dem Ge-
lände statt, die Pkw-Stellplätze der
Schule können vorübergehend
nicht genutzt werden. Beeinträchti-
gungen für Anliegerinnen und An-
lieger in der Hördener Breite in Os-
terode am Harz und angrenzender
Straßen sollen vermieden werden,
sind aber nicht auszuschließen. Die
Kreisverwaltung bittet um Ver-
ständnis.
Seit vergangenem Sommer wird

an derWartbergschule das zurHör-
denerBreite gelegenenSchulgebäu-
des barrierefrei erschlossen und
brandschutztechnisch ertüchtigt.
NebeneinemTreppenturmwird ein
Personenaufzug an der zur Hörde-
ner Breite gerichteten Fassade er-
stellt. Der Landkreis investiert ins-
gesamt 1,85 Millionen Euro in die
Baumaßnahme

KOMPAKT
Termine & Notizen

KURZ NOTIERT

Der Hundesportverein Osterode teilt
mit, dass die für den heutigen
Samstag geplante Jahreshauptver-
sammlung aufgrund der Corona-
Beschränkungen erneut verscho-
ben werden muss. Ein neuer Ter-
min steht noch nicht fest.

Das Blaue Kreuz (Suchthilfe), trifft
sich immer dienstags, 19 Uhr, im
Gemeindehaus von St. Aegidien,
Ansprechpartner ist hier Reinhard
Pohl unter der Nummer
0151/12515560. Weiterer Termin
ist freitags, 19 Uhr, im Gemeinde-
haus von St. Aegidien, Ansprech-
partner ist Dieter Schlamber unter
der Nummer 0160/96656234
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Öffnungszeiten

Bürgerbüro jeden ersten Samstag
im Monat 10-13 Uhr (geschlossen)
Touristinfo 9 bis 13 Uhr
Aloha 9-20 Uhr (geschlossen)

Museum im Ritterhaus 14-17 Uhr
Stadthalle Osterode Theaterkas-
se (geschlossen)
Stadtbibliothek 10-13 Uhr
Nationalpark-Infostelle im DGH
Riefensbeek (geschlossen)

Alle Angaben ohne Gewähr.

Betreiber, Förderer und Sponsoren auf den von der Sparkasse gestifteten Sitzbänken. Von links: Wolfgang Lüer, Klaus und Ulrike Dietrich, Gerd Haber-
mann, Wolfgang Rackow und Uwe Maier. FOTO: MICHAEL PAETZOLD / HK

Vogelstation startet in neue Saison
Stadt und Betreiber danken Sponsoren und Förderern für ihre Unterstützung.
Von Michael Paetzold

Osterode. Frisch herausgeputzt hat
sich die Vogelstation Osterode am
Schneiderteich für die neue Saison.
Viele Ehrenamtliche hatten vergan-
genes Jahr in mehreren Aktionen
mit angepackt, um die Anlage in
Schuss zu bringen, Sponsoren ha-
ben finanziell geholfen.
DieseWoche trafen sich Förderer

und Unterstützer in der Einrich-
tung, in der unter anderem rund 50
verschiedene Vogelarten aus der
heimischen Vogelwelt zu Hause
sind. Wolfgang Lüer aus Osterode
hat zahlreiche neue Entenhäuser
für die Teiche gebaut, die Sparkasse
Osterode, für die Vorstand Uwe
Maier gekommen war, hat eine
überdachteSitzgruppegestiftet.Die
Firma Schnitzwurm aus Osterode
am Harz beteiligte sich mit einer
großen Holzeule und die Ameisen-
schutzwarte hat zwei Ameisenvöl-
ker umgesiedelt, die, so erläuterte es
Gerd Habermann aus Einbeck, auf
Grund der toten, abgeholzten Fich-

ten und fehlender Bewaldung am
Standort keineÜberlebensmöglich-
keit mehr hatten. Der Naturschutz-
bundOsterode sorgte für zwei groß-
formatige Infotafeln, die Wolfgang
Rackow bei einem Rundgang über
die Anlage vorstellte.
„Die Stadt dankt Ihnen allen für

Ihre tolle Unterstützung“, wandt
sichMonikaWendt vonder Tourist-
information Osterode auch im Na-
men von Betreiber Klaus Dietrich
an die Anwesenden. Er freut sich,
dass die Vogelstation nach derWin-
terpause an diesem Wochenende
wiederöffnenkann.Anmeldelisten,
ein getrennter Ein- und Ausgangs-
bereich und Desinfektionsmittel
sind vorbereitet, um den Verord-
nungen in der Corona-Pandemie
gerecht zu werden. Alles wäre in
bester Ordnung, so Dietrich, wenn
sichnicht jedeNachtWildschweine
einstellen und für Schäden sorgen
würden.

Vogelstation wird 50 Jahre alt
Die Vogelstation wird in diesem
Jahr 50 Jahre alt. Eine Jubiläums-
Veranstaltung für Kinder und Fami-
lien ist im August geplant. Die Ein-
richtung zeigt auch Tiere, die man
nur selten zu Gesicht bekommt.
Entlang eines 400 Meter langen
RundwegeskönnenBesucher inVo-
lieren und Freigehegen die heimi-
sche Vogelwelt beobachten.
Über das Gelände verteilt finden

sich Ruhebänke und ein Kinder-
spielplatz. Neben verschiedenen
Enten und anderen Wasservögeln,

Singvögeln, Tauben, Raben und
Hühnervögeln sind auch verschie-
dene Greifvögel vertreten. Jedes
Jahr wird in der Station eine große
Anzahl heimischerVögel, insbeson-
dere Greife, gesund gepflegt und
wieder in die Natur entlassen. Be-

liebt bei den Kindern sind die zum
Teil frei laufenden Kaninchen. Die
Vogelstation ist kein kommerzielles
Unternehmen, sondern eine Ein-
richtung zumSchutz und zurErhal-
tung der immer seltener werdenden
heimischen Vogelwelt.

Monika Wendt testet den im vergangenen Jahr gebauten Barfußpfad,
rechts Klaus Dietrich. FOTO: MICHAEL PAETZOLD / HK

Eine geschnitzte Eule am Weges-
rand. FOTO: MICHAEL PAETZOLD / HK

Gänse vor einem der neuen Holz-
häuschen. FOTO: MICHAEL PAETZOLD / HK

Öffnungszeiten und Preise

n Neue Öffnungszeiten gibt es
auch, nämlich von Dienstag bis
Sonntag von 14 Uhr bis 18 Uhr.
Montags ist die Einrichtung ge-
schlossen. In den Sommerferien
wird von 10 Uhr bis 18 Uhr ge-
öffnet sein. Die neuen Preise:
Kinder bis 16 Jahren zwei Euro,
Erwachsene 4 Euro.

OSTERODER SCHAUKASTEN

Nur für Große
Es ist ein toller Ort, an dem die

Landesforsten und der Harzklub
den neuen Foto-Hotspot errich-
tet haben. Oberhalb des alten
Eselsplatzes, auf dem früher
Fuhrleute mit ihrer Fracht auf
denWeg in den Harz Rast mach-
ten, heute Teil des Harzer Hexen-
stieges, bietet sich eine herrliche
Aussicht auf den Acker, die Wäl-
der und die Sösetalsperre.
AmDonnerstag wurde die

neue Anlage vorgestellt, eine
Bank und eine Infotafel mit
Guckloch, damit der Blick auf
die Landschaft noch einmal ge-
schärft wird. Allerdings offenbar-
te sich ein „kleines“ Problem.
Denn wer nicht deutlich über
1,70 groß ist, der muss sich lang
machen, um die Öffnung mit sei-
nen Augen zu erreichen. Das

ging nicht nur Bürgermeister Jens
Augat so, der die Fußspitzen zu
Hilfe nehmen musste. „Da muss
nachgebessert werden und was
zumDraufsteigen drunter“, stell-
ten die Verantwortlichen fest.mp

Der neue Foto-Hotspot am Esels-
platz. FOTO: MICHAEL PAETZOLD / HK

Betonagearbeiten
schon am Montag
Osterode. Die Betonagearbeiten an
der Bodenplatte des neuen Aloha-
Schwimmbadbaus sind fast abge-
schlossen.
An zwei Tagen wurden mit Hilfe

zahlreicher Ladungen Beton be-
reits etwa zweiDrittel der gesamten
Fläche gegossen. Die Arbeiten am
Fundament der neuen Halle sind
gut vorangekommen.
Die nächsten und letzten Beton-

agearbeiten müssen, aufgrund des
anstehenden Feiertages bereits am
kommendenMontag, dem 10. Mai,
erfolgen und nicht wie angekündigt
am 11. Mai. Das Bauunternehmen
bittet für auftretenden Lärm in den
Abend- bzw. Nachtstunden und ge-
gebenenfalls weitere Beeinträchti-
gungen um Verständnis.
Der Bauabschnitt Hallenbad-

trakt-Anbau soll voraussichtlich
Mitte des Jahres 2022 fertiggestellt
werden, der Bauabschnitt (der Ver-
bindungsbau von Halle zur Sauna)
voraussichtlich Anfang des Jahres
2023.

Betonarbeiten. FOTO: MARTINA WALDMANN

Straße zum
Teil gesperrt
Behinderungen auf
Wilhelm-Raabe-Straße.
Osterode. Die „Wilhelm-Raabe-Stra-
ße“ wird im Bereich der Hausnum-
mern 1 bis 13 in der Zeit vom 10.
Mai bis voraussichtlich 18. Juni voll
gesperrt. Grund für die Sperrung
sind Erd- und Oberflächenarbeiten
sowie die Neuverlegung von Ka-
beln. Für Anwohner bleibt die Stra-
ße bis zur Baustelle befahrbar. Nä-
here Informationen für die Anwoh-
ner erfolgen durch die bauausfüh-
renden Firma. Die Stadt bittet für
die Einschränkungen um Verständ-
nis.

Kantatengottesdienst
in der Schlosskirche
Osterode. Am 9. Mai um 17 Uhr
wird Superintendentin Ulrike
Schimmelpfeng einen Kantatengot-
tesdienst inderSchlosskirche inOs-
terode gemeinsam mit einigen Mit-
gliedern des Barockorchesters Ca-
merata Allegra, den Solisten Wieb-
ke Lehmkuhl (Alt), und Christian
Dietz (Tenor) unter der Leitung von
Jörg Ehrenfeuchter gestalten. Die
Kollekte dient zur Deckung der
Kosten.
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